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Cod. Bamberg. Can. 4 (früher C 47; vorher P. I. 8) fol. 6V: Die vom Kardinaldiakon 
Johannes um 962 verfälschte Version des Constitutum Constantini; die Kopialnotiz 
Et subscriptio imperialis (Zeumer Zeile 301) ist vertauscht gegen einen Unterschriftsver­
merk Et propria manu subscribo sic (Abb. Zeile 16); daß er hier mit roter Tinte und in 
Majuskeln geschrieben erscheint, kann von der Vorlage übernommen sein, s. S. 144ff.


